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Thränen der Rührung überzählte der König, als er mit Scharnhorst
am Fenster des Breslauer Schlosses stand, die unabsehbare Reihe von
Wagen, welche allein aus Berlin anlangten. Treu und gewissenhaft hatte
er seines schweren Amtes gewaltet. In der langen Zeit der Leiden
hatte er gelernt, seine Lage richtiger als die Stürmer und Dränger
zu beurteilen. Nun faßte er Vertrauen zu der guten Sache und
gewann den frohen Glauben an die Hingebung und den Opfermut
seines Volkes.

Mittlerweile näherte sich Kaiser Alexander der schlesischen Grenze.
Zu Kalisch schlossen Rußland und Preußen am 28. Februar einen
Vertrag, dessen Ziel die Unabhängigkeit Europas und die Wieder¬
herstellung Preußens in dem Umsange von 1806 war. Am 15. März
kam Alexander, aufs freudigste von der Bevölkerung begrüßt, uach
Breslau. Am Tage daraus erfolgte die Kriegserklärung an Frank¬
reich. Am 17. März endlich erschien des Königs Aufruf: „An mein
Volk." Vertrauensvoll entbot er seine Brandenburger, Preußen,
Schlesier, Pommern und Litauer zum heiligen Kampfe. Zum
Schluß heißt es: „Es ist der letzte, entscheidende Kampf, den wir
bestehen für unsere Existenz, unsere Unabhängigkeit, unseren Wohl¬
stand. Keinen anderen Ausweg giebt es. als einen ehrenvollen
Frieden oder einen ruhmvollen Untergang. Auch diesem würdet ihr
getrost entgegengehen, weil ehrlos der Deutsche uicht zu leben vermag.
Allein wir dürfen mit Zuversicht vertrauen, Gott und unser fester
Wille werden unserer gerechten Sache den Sieg verleihen, mit ihm
einen sicheren, glorreichen Frieden und die Wiederkehr einer glücklichen
Zeit." — An dem gleichen Tage wurde die „Verordnung über die
Bildung der Landwehr und des Landsturms" erlassen, in welcher
es der König einfach und wahr ausspricht: „Meiue Sache ist die
Sache meines Volkes." Schon am 10. März, dem Geburtstage
seiuer Gemahlin Luise, hatte er den Orden des eisernen Kreuzes
gestiftet. Recht nach dem Herzen des Volkes war es, daß Friedrich
Wilhelms frommer Sinn den Wahlspruch: „Mit Gott für König
und Vaterland" in der Inschrift des Ordens seinen Kriegern gab.
Die Worte trug auch die schwarzweiße Kokarde, das allgemeine
kriegerische Ehrenzeichen.

Die schlichten, ermutigenden Worte vom Königsthrone bewegten
aller Herzen. Und nun stand es auf, das kleine, aber waffengewaltige
Preußen mit seinen großen Erinnerungen: „Der König rief, und
alle, alle kamen". „Nicht anders, als wenn von jedem Hügel
Allarm geblasen, der Generalmarsch auf allen Straßen geschlagen


